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0. Begrüßung

1. Genehmigung des letzten Protokolls

● masch Protokoll lag vor. Keine Änderungsanmerkungen 
● der Architekten liegt immer noch nicht vor

2. Wichtige Berichte aus den Fachschaften

● FB 1 Wirtschaft: 
Die  FB1  Party  fällt  aus,  da  die  Evaluation  extrem Arbeitsaufwendig  
ist/war. 

● Chemie: 
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Das Lernzentrum des FB Chemie ist in 2 Ersatzräume umgezogen, da  
das Gebäude, in dem das LZ vorher war, saniert wird

3. Bildungsstreik

Sebastian A. vom AStA berichtet, dass bisher wenige oder keine Beteiligung 
oder Kooperation mit den FSen stattgefunden hat, was er schade finde. 
Er ist der Meinung, dass Punkte mit FSen besser und transparenter an Studie-
rende herangetragen werden könnten. 
Weiter appelliert er an die FSen mehr in der Hochschulpolitik, auch außer-
halb des eigenen FB, mit zu arbeiten und auch die Zusammenarbeit mit dem 
Asta zu verbessern. 
Sebastian erhofft sich speziell beim Erweitern des Forderungskataloges zum 
Bildungsstreik die Hilfe der FSen. Er möchte,... 
● die Probleme an Instituten der Fachbereiche öffentlich machen. 
● das Verhältnis Professor  Student aufzeigen. ↔
● etc. 
Hierfür wurde ein Referenzbogen für die FSen erstellt mit welchem Probleme 
an FBen erkannt und analysiert werden können. Dieser Referenzbogen wurde 
bereits am FB 2 getestet und hat einige Probleme aufgezeigt. Die Lösung die-
ser Probleme wird nun auch im Forderungskatalog gefordert. 
Der Referenzbogen soll zeitnah zur Sitzung über den FSK-Verteiler versendet 
werden. 

Einige FSen merken an, dass bisher kaum Informationen geflossen sind und 
sie sich uninformiert fühlen. 
Weiter finden sie den Forderungskatalog unübersichtlich und nicht „knackig“ 
genug, was unter anderem daran liegt, dass er nicht in globale (Landesweite) 
und lokale (Uni interne) Forderungen unterteilt ist. Dies erschwert auch die 
Informationen der Studierenden, da der Umfang zu groß wird. 
Es  wird  auch angemerkt,  dass  einige  FSen unwohl  dabei  ist  mit  externen 
Gruppen zu arbeiten (Freie  Bildung),  da dies  den Eindruck erweckt,  dass 
AStA und FSen mit den Problemen nicht alleine klar kommen. 

Sebastian sagt, dass es problematisch ist, kurze knackige Forderungen zu er-
arbeiten das der Forderungskatalog unter ständiger Bearbeitung steht. Es gibt 
aber dort auch spezielle Forderungen die TU Darmstadt betreffend. Er will in 
Zukunft versuchen, die Kommunikation zu verbessern. Unter anderem sollen 
mehr Informationen über den FSK-Verteiler gesendet werden. 

Veranstaltungshinweis: Mitte/Ende Januar soll eine große Podiumsdiskussion 
stattfinden. 

Genauere Infos werden noch über den Verteiler geschickt.
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4. FSK-Intern

Thomas P. berichtet, dass für den FSK-Intern Verteiler noch Kontaktpersonen 
fehlen. 

Zur Erinnerung: Jede FS soll hier 2 Personen eingetragen haben! 

Alle FSen bei denen noch keine 2 Personen auf der Liste stehen mögen sich 
bitte mit Thomas P. in Verbindung setzen.

5. Zentraleschaos (Erstsemesterbegrüßung (EB))

Florian W. Berichtet vom Treffen mit Präsident Prömel. 

Leider war er beim Treffen allein, aber auch mehr Teilnehmer hätten am Er-
gebniss wohl nicht viel ändern können. 
Das Gespräch war freundlich, aber erfolglos, da die Unileitung in den Kern-
punkten kein Entgegenkommen zeigt. 
Einzige Änderungen bisher sollen einige wenige zusätzliche Räumesein. 
Kernpunkte wie der schlechte Termin oder die Überarbeitung des Programms 
wurden ignoriert. 

Aufgrund der noch relativ großen Zeitspanne wurde die Entscheidung über 
Aktionen, falls die EB nicht den Erwartungen entspricht, auf eine der nächs-
ten Sitzungen verschoben. 

Erst soll versucht werden über weitere Kommunikation die EB zu verbessern. 

Sanah schlägt den Kontakt zu Vorgesetzten von Frau Prüßner vor, sowie mit 
Frau Dupski (Assistentin von Präsident Prömel). 
Außerdem will sie den Punkt EB beim nächsten Treffen mit VP Martin, Kanz-
ler Efinger und Präsident Prömel ansprechen. 

Weiter wird entschieden bei den verschiedenen Dekanaten bzw. der Dekan-
runde vorzusprechen um über diese Druck auf die Organisatoren auszuüben. 

Im Zuge der weiteren Entwicklung soll ein Konzeptpapier entworfen werden, 
dass die verschiedenen O-Wochen der FSen aufzeigt um so einen guten Ter-
min für die EB zu finden. 

Florian W. wird eine Stellungnahme der FSK verfassen, dass die EB in ihrem 
jetzigen Zustand von der FSK nicht unterstützt wird. Er benötigt auch noch-
mals alle Argumente die gegen den jetzigen Termin der EB spricht.
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6. Pro-Tectum

Punkt wurde mit VP Martin besprochen. 
Fassung vom Oktober wurde im Sinne der Studenten entschärft und die meis-
ten sind mit der jetzigen Fassung einverstanden. 

Anna merkt zwei noch schlechte Punkte an: 
● jährliche Rechtfertigung 
● Rat mit 3 Studis ohne Stellvertreter (sollten benannt werden, da gerade 

Promotionsstudenten oftmals abkömmlich sind) 
Anna bittet alle FSen ihre Meinung zum Pro-Tectum über den FSK-Verteiler 
zu senden.

7. APB (Allgemeine Prüfungsbestimmungen)

Es wurde ein AK APB eingerichtet. Dieser sucht noch Mitarbeiter. Bitte bei In-
teresse über den FSK-Verteiler melden. 

Thema wurde mit VP Martin besprochen, siehe entsprechendes Protokoll 

FSen mögen sich bitte Gedanken machen um ein anonymes Ausscheiden zu 
verhindern (bspw. mündl. Prüfung nach 2. Fehlversuch)

8. Hochschulpakt 2010

Erinnerung: Über den Hochschulpakt sollen überlaufene FB finanziell unter-
stützt werden (FB die also mehr Studenten als vorgesehen haben bekommen 
Geld). 

Es wurde eine Liste über den Verteiler geschickt welche FB noch Geld übrig 
haben. Dies soll bitte noch ausgeben werden.

9. Finanzplanung 2010

Im Januar soll der Haushalt des AStA verabschiedet werden. Da der ASTA tief 
im negativen Bereich ist muss nun gekürzt werden wo es möglich ist.  Alle 
FSen die im nächsten Semester größere Aktionen/Ausgaben über den ASTA 
finanzieren wollen mögen sich bitte bei Sanah melden. 
Alle regelmäßigen Dinge sind jedoch schon eingeplant und müssen nicht ex-
tra „angemeldet“ werden. 
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10.Studienbereiche

Leider war zum Themenzeitpunkt kein Vertreter der Studienbereiche (mehr) 
vor Ort. 

Die Studienbereiche IST, CE und Mechanik sollen den FBen angegliedert wer-
den. 
Dies ist auch für die FB wichtig.

11.Hessisches Staatstheater

Sanah weißt nochmals auf den „Deal“ mit dem Landestheater hin. Über die-
sen können Studierende der TU-Darmstadt vergünstigt und, bei vorhandenem 
Kontingent,  sogar kostenlos  hauseigene Veranstaltungen des  Staatstheaters 
besuchen. 
Sanah bittet darum diese Abmachung noch mehr an die Studierenden heran-
zutragen und auch auf den Hompages, in Foren und wo es den FSen sonst 
möglich ist Werbung für diese Abmachung zu machen.

12.HHG (Hessisches Hochschulgesetz)

Das HHG ist vom Landtag beschlossen wurden und muss nun an der Universi-
tät umgesetzt werden. 
Als letzte Änderung ist zu bemerken, dass ein Teilsatz gestrichen wurde. Als 
Konsequenz ist der AStA den FSen nicht weisungsbefugt und muss sie somit 
nicht kontrollieren. 
Im Zuge des neuen Gesetzes muss die Satzung neu geschrieben werden. Diese 
soll im Februar verabschiedet werden. 
Daher sollen bitte alle die Vorschläge für die neue Satzung haben, diese an 
baumgaertner@asta.tu-darmstadt.de schicken. 

Als Änderungen zu bisherigen Regelungen ist bspw. Die Abschaffung der 25% 
Regelung geplant.

13.Themen VP Martin

Folgene Themen finden sich in der Sitzung: 
● Erstsemesterbegrüßung (siehe entsprechenden TOP) 
● APB 
● QSL (allgemein),  da im Januar keine Anträge  bearbeitet  werden,  was 

speziell die Bau-Ing. stört
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14.Sonstiges

14.1.OWO-Fotos: 

Sanah bittet darum zur nächsten Sitzung Fotos der verschiedenen OWOs mit-
zubringen 

14.2.Kooperation FS-Zeitungen: 

Es wird vorgeschlagen besser unter den FSen im Bezug zu den FS-Zeitungen 
zu kooperieren und Artikel zu tauschen, da dies ungemein Arbeit sparen wür-
de. 
Dieser Vorschlag stößt auf geteilte Meinungen. 

14.3.Auslandsdatenbank: 

Physiker planen eine Auslandsdatenbank zu erstellen, die kommenden Aus-
tauschstudenten Tipps und Wissenswertes über ihr Ziel mitteilen oder sie bei 
der Suche nach einem Ziel unterstützen soll. 

14.4.Athene-Mail: 

Athene-Mail soll bis zum Sommerfest der TUD fertig sein. Das nächste Treffen 
der AG soll im Januar stattfinden. 
Es wird angemerkt, das man bereits jetzt Mails an den gesamten FB über das 
HRZ  versenden  kann.  Es  verwundert  also  warum  das  Projekt  so  lange 
braucht... 

14.5.Nächste Sitzung: 

14.01.2010 - 18:30 Uhr 
im FB Informatik 
Raum Piloty/B002 

Der FB Informatik weißt auf ihre 2 großen Beamer hin. 

Die Übernächste Sitzung wird von der FS IST ausgerichtet.
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